
Seminare

Am Donnerstag, dem 14. 10. 2010 fand im Kunsthistori-
schen Museum in Wien eine Kunstsachverständigen-
 Tagung statt. Diese Veranstaltung folgte dem bereits in den
Vorjahren bewährten Zyklus der Sachverständigen-Tagun-
gen in Wiener Museen und wurde von 35 Kunstsachver-
ständigen aus ganz Österreich besucht. 

Zu Beginn wurden die Kolleginnen und Kollegen von der
Generaldirektorin Dr. Sabine HAAG begrüßt, die in ihrem
Statement die gute Zusammenarbeit von Gerichtssach -
verständigen und Museumsexpertinnen und -experten
 betonte. Nach einem ausführlichen Bericht des Obman-
nes der Fachgruppe 78 des Landesverbandes Wien, NÖ
und Bgld., Patrick KOVACS, zu verbandsinternen Neue-
rungen begann Frau Dr. Alexandra GERRER mit ihrem
 Vortrag „Haftungsfragen im Kunst- und Antiquitätenhan-
del“. Das spannende Referat führte zu einer regen Dis-
kussion.

Vor dem Mittagessen konnte an einer Führung durch die
Ausstellung „Goldenes Zeitalter. Holländische Gruppen-
portraits aus dem Amsterdams Historisch Museum“ teilge-
nommen werden. 

Das Nachmittagsprogramm wurde von Dr. Ernst PLOIL mit
dem Referat „Raubkunst – Aufklärungspflicht des Handels,
Restitutionspflicht von privaten Käufern“ begonnen. Das
Thema seines Vortrags umfasste Fragen der Gewährlei-
stung sowie des Umgangs mit im Zeitraum von 1932 bis
1945 entzogenem Vermögen und behandelte Probleme der
Auswirkung auf den Kunstmarkt. 

Im Anschluss fand die Podiumsdiskussion zu „Artprice –
die Revolution am Kunstmarkt“ statt. „Artprice“ zeigt die
Möglichkeiten einer Datenbank für Kunstmarktpreise auf,
die für den Kunstsachverständigen relevant sein könnten.
Trotzdem wurde von einer ungeprüften Übernahme von Da-
ten in Gutachten eindringlich gewarnt. Die Demokratisie-
rung des Kunstmarktes hat hier einen neuen Zugang zu
Preisangaben ermöglicht, kann dabei aber die aus den Er-
fahrungen des Kunstsachverständigen konkret erarbeite-
ten Werte und Wertbegriffe nicht ersetzen.

Die Tagung wurde positiv aufgenommen und ermutigt zu
einer nächsten Kunstsachverständigen-Tagung im Jahr
2011.

Patrick KOVACS

Kunstsachverständigen-Tagung 2010
Fortbildungsveranstaltung der Fachgruppe 78
„Kunst, Antiquitäten (Produktion, Verwertung, Handel)“
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GASTEINER SEMINARE 2011
Internationale Fachseminare für 
Sachverständige und Juristen

im Kongresszentrum in 
5630 BAD HOFGASTEIN, Salzburg

16. Jänner bis 28. Jänner 2011
veranstaltet vom Hauptverband der Gerichtssachverständigen
und der Vereinigung der österreichischen Richterinnen und
Richter.

33. Internationales Fachseminar „Bauwesen“
16. bis 21. Jänner 2011

Eröffnung: Sonntag, 16. 1. 2011, 19.00 Uhr (Übergabe der
 Tagungsunterlagen ab 17.30 Uhr) 

Vorträge mit anschließender Diskussion: Montag, 17. 1., bis
Donnerstag, 20. 1. 2011, jeweils von 9.00 bis 11.00 Uhr und
von 17.00 bis 19.00 Uhr,  Freitag, 21. 1. 2011, von 9.00 bis
11.00 Uhr

Seminarleiter: Prof. Dr. Jürgen SCHILLER, Gerichtssachver-
ständiger, Präsident des Landesgerichts für ZRS Graz i.R.

Vortragende und Themen:

DI (FH) Hans-Joachim ROLOF 
iba-Institut Gottfried & Rolof, Ingenieure und Sachverstän-
dige für Bautenschutz und Fußbodentechnik, Koblenz,
Deutschland
Kurioses aus 17 Jahren Bauschadensforschung

Dr. Herbert GARTNER 
Rechtsanwalt, Wien
Sachverständige als Baufortschrittsprüfer gemäß 
§ 13 Bauträger-Vertragsgesetz – ihre Tätigkeit, ihre Haftung

Dr. Uwe ERFURTH
Diplomchemiker, öffentlich bestellter und vereidigter sowie
qualifizierter Sachverständiger, Mitglied des ISK Internatio-
naler Sachverständigen Kreis, Institut für Bautenschutz S.L.,
Welden, Deutschland
Sinnvolle und notwendige Untersuchungen zur 
Trockenlegung feuchten Mauerwerks

em. o. Univ.-Prof. DI Dr. Horst GAMERITH 
Architekt (r), Gerichtssachverständiger, Graz
Das REO-Domizil – eine Alternative zum Passivhaus
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